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Wanderung auf dem  
Gersheimer Orchideenpfad 
 
Sonntag, 10. Mai 2026, 15:00 Uhr  
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
 

Ganze Schiffsladungen von Orchideen 
brachten abenteuerlustige Pflanzenjäger 
im 18. und 19. Jahrhundert aus fernen 
Weltgegenden nach Europa; die 
farbenprächtigen, oft riesigen, bizarr 
geformten Gewächse waren in der Haute 
volée schwer in Mode. Die zierlicheren 
heimischen Schwestern der tropischen 
Schönheiten erhielten weniger 
Aufmerksamkeit. Obwohl sie ebenso viel 
Beachtung verdienen – heute mehr denn 
je: Ihre Habitate schrumpfen, die 
Pflanzen sind selten geworden, sie 
stehen daher unter strengem Schutz.  

Rund 60 Orchi-
deenarten finden 
sich in 
Deutschland. Etwa 
30 davon wachsen 
und blühen in den  
kalkreichen 
Magerwiesen des 
Bliesgaus. Auf dem 
eigens 
eingerichteten 
Orchideenpfad bei 
Gersheim kann 

man sich die Vielfalt und den Reiz 
heimischer Orchideen erwandern. Dazu 
laden wir Sie ein.  
 

Unter der 
fachkundigen 
Führung von Rolf 
John werden wir 
etwa 2,5 Stunden 
unterwegs sein und 

Wissenswertes 
über Orchideen 
erfahren. Je nach 
Art und 
Witterungsverlauf 
blühen die Pflanzen 
zu verschiedenen 
Zeiten (zwischen 
Mitte April und Mitte Juni); was wir genau 
sehen werden, lässt sich also nicht 
vorhersagen.  
 
Orchideen sind Spezialisten: Sie 
gedeihen nur, wo die 
Standortbedingungen ganz exakt passen. 
Und wo es die (Mykorrhiza-)Pilze im 
Boden gibt, auf die sie zum Überleben 
angewiesen sind – nur im 
Zusammenspiel mit diesen besonderen 
Pilzen können 
Orchideensamen 
keimen. Im Garten 
wird es deshalb in 
der Regel nichts mit 
der 
Orchideenkultur, 
man muss schon 
zum Naturstandort, 
wenn man diese 
aparten Pflanzen 
näher kennenlernen 
will. Zum Beispiel 



 

 

nach Gersheim. 
 
Links:  
Pyramiden-Hundswurz (Anacamptis pyramidalis) 
 
Rechts oben:  
Ohnsporn/ Puppenorchis 
(Orchis anthropophora) 
 
Rechts unten:  
Zweiblättrige Waldhyazinthe 
(Platanthera bifolia) 
 
Fotos: Doris Döpke 

Treffpunkt: Parkplatz Orchideengebiet 
am Lachenhof, Dekan-Schindler-Straße, 
66453 Gersheim 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 
begrenzt.  
 
Kosten: 5 Euro pro Person.  
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
bis zum 7. Mai 2026, am besten per Mail 
unter SaarMosel@dggl.org. Oder per  
Telefon: 0 68 98/ 3 31 31 (Doris Döpke).  
 

 
  
Orientierungsplan: 
 
 

 
 
Karte: Open Streetmap 

 
Die Anerkennung von 
Fortbildungspunkten ist bei der 

Architektenkammer des Saarlandes 
angefragt. 
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